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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in den letzten Tagen hat die Firma S&F Personaldienstleistungen mit 
dem Slogan: „Große Rabatt-Aktion - Alle müssen raus!“ geworben. Das 
ist die Geschäftspolitik in der Leiharbeitsbranche. Menschen werden zu 
Waren degradiert und zu Billigkonditionen „verhökert“. Das ist eine Form 
von modernem Sklavenhandel! 
 
Die weitgehende Deregulierung der Leiharbeit machte diese Entwick-
lung möglich. Jetzt muss gegengesteuert werden. Der politische Hand-
lungsdruck ist unübersehbar. 
 
Die IG Metall hat gehandelt. Wir haben gemeinsam mit unseren Be-
triebsräten in über 500 Betriebsvereinbarungen die Bedingungen für 
Leiharbeiter/innen verbessert. 
  
Jetzt ist aber die Politik gefordert zu handeln! IG Metall Vorstand 
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IG Metall –  
Gewerkschaft für Produktion  
und Dienstleistung im DGB 

 
Schaffen Sie gesetzliche Rahmenbedingungen, die derartige Ge-
schäftspraktiken wirkungsvoll verhindern und in der Leiharbeit men-
schenwürdige Arbeit möglich machen. 
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Deshalb fordern wir Sie auf: 
 
1. Regulieren Sie Leiharbeit wirkungsvoll, damit der Gleichstellungsgrund-

satz tatsächlich gilt und davon nur in einer kurzen Einarbeitungszeit ab-
gewichen werden kann. 

 
2. Nehmen Sie Leiharbeit in das Arbeitnehmerentsendegesetz auf, um Lohn-

dumping wirksam zu bekämpfen. 
 
3. Führen Sie das Synchronisationsverbot wieder ein, damit der Leiharbeits-

vertrag nicht auf die Dauer des ersten Einsatzes in einem Entleihbetrieb 
begrenzt werden kann. 

 
Wir hoffen auf ihre Unterstützung! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 

Berthold Huber    Detlef Wetzel 
1. Vorsitzender    2. Vorsitzender 
 
 
 
 
 
Anlage: Prospekt der S&F Personaldienstleistungen GmbH 


